
 

Tagesfahrt nach Erfurt am 25. April 2026 

Mit 26 Vereinsmitgliedern und 4 Gästen sind wir am frühen Samstag morgen um 6.00 Uhr mit dem Bus vom 

Reiseunternehmen Heiko-Reisen über Gotha nach Erfurt gestartet. In Gotha haben wir unseren Gästeführer 

eingesammelt, der uns auf der halbstündigen Fahrt nach Erfurt schon mal auf die Stadt einstimmte. Mit viel 

geschichtlichem und auch aktuellem Wissen stiegen wir am Dom aus und begannen dort unseren 

zweistündigen Stadtrundgang durch die faszinierende historische Altstadt von Erfurt. Erfurt ist die 

Landeshauptstadt Thüringens und hat ca. 220.000 Einwohner. Die größten Arbeitgeber sind die Gerichte, 

die Universität, die Fachhochschule Erfurt sowie das Landeskirchenamt der evangelischen Kirche in dieser 

Region. Erfurt hat einen gut erhaltenen mittelalterlichen Stadtkern und viele liebevoll rekonstruierte 

Fachwerkhäuser. Überragt wird es von dem Ensemble des Doms St. Marien und der St. Severikirche. 

Einmalig ist die Krämerbrücke. Sie ist mit 120 Metern und 32 Häusern die längste komplett bebaute und 

bewohnte Brücke Europas. Sie war und ist noch immer ein Ort, an dem Händler ihre Handwerkskunst 

ausstellen und anbieten. Die Bewohner der Krämerbrücke sind in einem Verein organisiert und bestimmen 

selbst, welcher Händler in frei werdende Häuser einziehen darf. 

In Kromer’s Restaurant sind wir dann gegen 13.00 Uhr eingekehrt. Im Gewölbekeller konnte die Gruppe 

sich mit leckerem Mittagessen stärken. Danach waren zwei Stunden Zeit, um die Stadt noch einmal auf 

eigene Faust erkunden. Das sonnige und warme Wetter lud dazu ein. 

Um 16.00 Uhr ging es wieder zurück nach Gestorf. Leider hatten wir auf der Hin- und Rückfahrt an diesem 

Tag etwas Pech, da die A7 bei Hildesheim und Northeim wegen Bauarbeiten voll gesperrt war. So 

„juckelten“ wir über das Land, das uns aber mit wunderschönen Aussichten unter anderem auf die vielen 

gelben Rapsfelder wieder versöhnte.  Alle waren sich darüber einig, dass dieser Tagesausflug ein schönes 

Erlebnis gewesen war. 
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